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1.  Kurzmitteilungen 
 

 
• Ein Service der Gemeinde: 

Kostenlose Rechtsberatung. 
Mag. Rudolf Vogrin, Rechtsanwalt 

Triester Straße 15, 2620 Neunkirchen 
(Kanzlei Dr. Wippel) 

berät Sie im Gemeindeamt gerne kostenlos in Rechts-
fragen aller Art (z: B. Verkehrsunfälle, Kauf, Schen-
kung, Übergabe, Erbschaft, Eheprobleme, Miete und 
Pacht, Unterhaltsansprüche, Schadenersatz, Privat-
konkurs etc.) 
Auskünfte und Terminvereinbarung erbeten unter: Tel. 
Nr. 02635/62860-15 
 
 

• Jagdpachtschilling 2007 
Das Verzeichnis der auf die einzelnen Grundbesitzer 
entfallenden Anteile für die Aufteilung des Jagd-
pachtschillings 2007 liegt vom 8. bis 22. Jänner 
2007 während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht auf. 
Der Jagdpachtschilling für das Genossenschaftsgebiet 
Bad Schönau wird vom 23. Jänner bis 20. Februar 
2007 ausbezahlt.  
Wie in den letzten Jahren wird der Betrag auch heuer 
wieder an die bekannt gegebenen Bankverbindungen 
überwiesen. Falls sich hier Änderungen ergeben ha-
ben bitten wir Sie, dies am Gemeindeamt bekannt zu 
geben. 
 
 

 
 

 

• Hundeabgabe 2007 
Für die Entrichtung der Hundeabgabe 2007 wird den 
Hundebesitzern (lt. Liste der gemeldeten Hunde 2006) 
wie gehabt im Monat Jänner 2007 ein Zahlschein beim 
Müllsammelzentrum hinter dem Gemeindeamt zu den 
angegebenen Übernahmezeiten übergeben. Neue 
Hundemarken sind in diesem Zeitraum ebenfalls dort 
erhältlich. Wir ersuchen Sie, jegliche Änderung am 
Gemeindeamt bekannt zu geben. 
Abgabepflichtig ist jeder, der im Gemeindegebiet einen 
über drei Monate alten Hund hält. 
 
 

• Eislaufplatz 
Wie alle Jahre ist Herr Franz Geier auch heuer wieder 
bemüht, unseren Natureislaufplatz bei geeigneter Wet-
terlage mit einer Eisdecke zu versehen. 
 
Die Langlaufloipe am Radweg Richtung Sägemühle 
wird ab diesem Jahr nicht mehr gespurt, da der Weg 
hauptsächlich von Fußgängern benutzt wird und  
deshalb, wie auch schon im Vorjahr, geräumt wird. 
 
 

• Bauberatungstermine 
Für das 1. Halbjahr 2007 wurden vorläufig folgende 
Termine für Bauverhandlungen bzw. Bauberatungen 
am Gemeindeamt mit unserem Bausachverständigen 
Hr. DI Wolfgang Patek vom Gebietsbauamt Wr. Neu-
stadt fixiert: 

14. Februar 2007, 11. April 2007, 6. Juni 2007 
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• Veranstaltungs- und politikfreie 
Wochenenden für das Jahr 2007 

Die NÖ Landesregierung hat für das Jahr 2007 fol-
gende Wochenenden zu veranstaltungs- und politik-
freien Wochenenden deklariert: 
 
20. / 21. Jänner 2007 
17. / 18. Februar 2007 
17. / 18. März 2007 
21. / 22. April 2007 
19. / 20. Mai 2007 
16. / 17. Juni 2007 
21. / 22. Juli 2007 
18. / 19. August 2007 
15. / 16. September 2007 
20. / 21. Oktober 2007 
17. / 18. November 2007 
15. / 16. Dezember 2007 
 
Alle Vereine werden eingeladen, die bezeichneten 
Wochenenden veranstaltungsfrei zu halten. 
 
 

• Orale Immunisierung der Füchse 
Gemäß Kundmachung des Bundesministeriums für 
Gesundheit und Frauen, wird noch bis 31. Dezember 
2006 zur Bekämpfung der Tollwut bei Füchsen in freier 
Wildbahn, auch in unserem Gemeindegebiet Impf-
stoffköder ausgelegt. 
Der Impfstoff besteht aus abgeschwächten Tollwutvi-
ren und stellt keine Gefahr für Mensch- und Tier dar, 
sollte aber dennoch nicht angegriffen werden. 
 
 
 

2. Sprechtage 2007 
 
9 Mutterberatung: 

Jeden 1. Mittwoch im Monat  -11.00 Uhr 
 
9 Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt 

(Amtstag in der Stadtgemeinde Kirchschlag) 
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
9 NÖ Gebietskrankenkasse 

(Stadtgemeinde Kirchschlag) 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 13.30 bis 
14.30 Uhr. 
 
9 Bezirksgericht Wr. Neustadt: 

Amtstag im ehemaligen Bezirksgericht Kirchschlag 
Jeden Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 15.00 Uhr. 
 
9 Kirchenbeitragsstelle Wr. Neustadt: 

Im Pfarrzentrum Kirchschlag 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8.30 bis 12.00 
Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr. 
 

9 Pensionsversicherungsanstalt für  
Arbeiter und Angestellte: 

(ÖGB-Zentrum, Babenbergerring 9b in Wr. Neustadt) 
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 
14.30 Uhr. 
 
9 Kriegsopfer- und Behindertenverband: 

(Büro des KOBV Ortsgruppe Wr. Neustadt, Schlögel-
gasse 10, 2700 Wr. Neustadt) 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr. 
 
 
 

3. Neue Regionshomepage 
 
 

Neue Regionshomepage 
www.buckligewelt.at online! 

 
Seit 23. Oktober 2006 ist die neue Regionshomepage 
www.buckligewelt.at online. Viele Neuerungen und 
Verbesserungen erleichtern ab sofort die Navigation 
im virtuellen Raum.  
 
Der umfangreichste Bereich auf den neuen Seiten ist 
das Bürgerservice - mit Informationen und Webtipps 
zu Behörden, Bildung, Kultur, Gesundheit & Soziales, 
Sport & Freizeit, Wetter und vieles mehr.  
Veranstaltungen aus der Region können auf 
www.buckligewelt.at nach wie vor einfach und bequem 
zentral abgerufen werden. Gleich auf der Startseite 
präsentiert sich jedoch ganz neu die Rubrik „Aktuelles“ 
mit den wöchentlichen Veranstaltungs-Highlights. 
Daten und Fakten zur Regionalentwicklung in der 
Buckligen Welt sowie Hintergrundinformationen zu 
LEADER+ sind auf der neuen Homepage in geglieder-
ter Form nachzulesen. Darüber hinaus stellt sich die 
Wirtschaftsplattform Bucklige Welt vor und ladet zum 
Diskussionsforum ein.  
Fans der Kulinarik klicken weiter zu den saisonalen 
Rezeptideen oder auf die Seiten von „Sooo gut 
schmeckt“. Für Touristen gibt es den Link zur Infor-
mationsseite von Tiscover.  
Alle Besucher auf www.buckligewelt.at sind herzlich 
eingeladen, einen Beitrag im Gästebuch zu verfassen! 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und deponieren Sie 
Ihre Wünsche und Anregungen.  
Anfragen zur Homepage:  
Regionales Bildungswerk Bucklige Welt –  
Gerda Walli 
Ransdorf 20, 2813 Lichtenegg 
Mail: bhw@buckligewelt.at 
Tel.: 02643/7010-20 
Fax: 02643/7010-32  
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4.  FREIWILLIGE FEUERWEHR 
     BAD SCHÖNAU 

 
Informationen aus 
dem Feuerwehr-

wesen 
 
MITGLIEDER-VOLLVERSAMMLUNG 
 
Traditioneller Weise findet diese Versammlung am 
Samstag, 06.01.2007 um 14.00 Uhr im Gasthof  Koder 
statt.  
Die Teilnahme sollte für alle Feuerwehrmitglieder als 
Fixtermin eingeplant sein.  
Bei dieser Versammlung wird das Jahr 2006 im Rück-
blick betrachtet, Beförderungen durchgeführt, neue 
Mitglieder aufgenommen sowie ein Ausblick auf das 
kommende Jahr vorgenommen: 
Das gesamte Jahr 2007 steht für uns im Zeichen eines 
besonderen Jubiläums: im Jahr 1897 wurde unsere 
Feuerwehr gegründet – wir feiern somit unser 110-
jähriges Bestehen.   
Unseren Jahresablauf 2007 werden wir unter diesem 
Motto gestalten – Versammlungen, Veranstaltungen, 
Schriftverkehr, Homepage, usw.. 
So ist auch beabsichtigt, bei der Mitgliedervollver-
sammlung ein aktuelles Mannschaftsfoto zu erstellen. 
Es gibt Kalender, die an die Bevölkerung verteilt wer-
den sowie Aufkleber, die auf Förderer unserer Feuer-
wehr hinweisen. 
 

NEUAUFNAHMEN 
 
Die Mitglieder-Vollversammlung ist immer eine gute 
Gelegenheit, der Feuerwehr beizutreten. Wir sind stets 
auf der Suche nach motivierten Personen (Frauen und 
Männer, Jugendliche ab vollendetem 15. Lebensjahr), 
die die Gemeinschaft schätzen; die gerne für andere 
Mitmenschen da sind; die an einer umfassenden Aus-
bildung an technischen Fahrzeugen und Geräten inte-
ressiert sind und die im Einsatzfall ihr Wissen und 
Können der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. 
Die Feuerwehr ist als Organisationsform kein Verein, 
sondern eine Körperschaft öffentlichen Rechtes, in der 
die Strukturen genau festgelegt sind.  
Wenn Sie (Du) also Interesse haben (hast), bei unse-
rer Feuerwehr als aktives Mitglied mitzuwirken, so 
ersuchen wir bis spätestens 05.01.2007 um Rückspra-
che beim Kommando (HBI Seiberl Herbert,   Tel. 
0664/5024015, oder BI Piribauer Martin,        Tel. 
0664/6410323) oder um Vorsprache im Feuerwehr-
haus (an jedem Freitag ab 20.00 Uhr). 
Wir freuen uns über jedes neue Feuerwehrmitglied! 

 
BALL 2007 

 
Unser traditioneller Feuerwehrball wird am Samstag, 
den 03. Februar 2007, im Hotel Cafe Restaurant Geier 
abgehalten. Für Tanzmusik sorgen wieder „Die Stei-
rer“.  
Im Vorfeld erlauben wir uns wieder, Sie persönlich 
aufzusuchen und zu diesem Feuerwehrball einzula-
den. Bei dieser Gelegenheit werden wir Ihnen den 
bereits erwähnten Kalender überreichen und gleichzei-
tig um Ihren unterstützenden Beitrag bzw. um Spen-
den ersuchen. Diese Beiträge/Spenden werden zum 
Ankauf von Fahrzeugen und Geräten verwendet, um 
die Schlagkraft und Einsatzfähigkeit unserer Feuer-
wehr weiter zu verbessern. 
Wir ersuchen um wohlwollende Aufnahme unserer 
Feuerwehrkameraden. 
 

VORLÄUFIGER 
JAHRESRÜCKBLICK 2006 

 
Das Jahr 2006 war bis jetzt sehr einsatz- und arbeits-
intensiv:  
So waren bis zum 30.11.2006 bereits 58 Einsätze zu 
bestreiten, die sich auf 5 Brandeinsätze, 50 Techni-
sche Einsätze, 2 Sicherheitsdienste und 1 Fehlalarm 
aufteilen. Die intensivsten Einsätze waren sicher der 
Hochwassereinsatz am Zöbernbach vom 17. und 18. 
Juni 2006, die Brandeinsätze in der Zöberau und 
Sechterleiten, sowie diverse KfZ-Unfälle. Die weiteren 
Technischen Einsätze waren hauptsächlich Kanal- und 
Wasserleitungsgebrechen in der Gemeinde.  
Bis jetzt wurden auch 27 Übungen und Schulungen 
durchgeführt, die für eine effiziente Einsatzgestaltung 
unbedingt erforderlich sind. 
Weiters wurde erfolgreich an Leistungsbewerben teil-
genommen: Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber für 
eine Gruppe, Leistungsprüfung Technischer Einsatz in 
Bronze für eine Gruppe, sehr gute Erfolge bei diversen 
Leistungsbewerben. Sämtliche besuchte Ausbildungs-
Lehrgänge wurden von unseren Teilnehmern erfolg-
reich absolviert. 
Die Teilnahme an Sitzungen in der Feuerwehr, im 
Unterabschnitt, Abschnitt und Bezirk, diverse Dienst-
besprechungen, Beratungstätigkeit bei Vorbeugendem 
Brandschutz, Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten, 
Teilnahme an kirchlichen Anlässen sowie an 11 Be-
gräbnissen runden unseren Tätigkeitsbereich ab. 
Insgesamt wurden bis jetzt 198 Ausrückungen getätigt, 
bei denen von unseren Mitgliedern 3.359 Stunden 
ihrer Freizeit für die Aufgaben und Tätigkeiten der 
Feuerwehr aufgewendet wurden! 

 
 

Unsere Feuerwehr im Internet: 
www.ff-badschoenau.at
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5.  ÖRK 
  Ortsstelle Bad Schönau 
 
Liebe Bad Schönauerinnen - Liebe Bad Schönauer! 
 
Auch im heurigen Jahr absolvierten unsere Sanitäte-
rinnen und Sanitäter zahlreiche Übungen und Weiter-
bildungen um auf dem neuesten Ausbildungsstand zu 
bleiben. Somit ist eine optimale Versorgung und 
Betreuung durch unsere Sanitäter gewährleistet. 
 
Wir möchten uns für das Vertrauen, welches Sie 
uns das ganze Jahr über schenken, recht herzlich 
bedanken. 
 
Am 02.12.2006 durften wir wieder die schon traditio-
nelle Nikolausfeier in Bad Schönau mit Punsch und 
Weihnachtskeksen „versüßen“. 
 
Für die freien Spenden für das Rote Kreuz Bad 
Schönau möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken! 
Mit dem Erlös dieser Veranstaltung werden wir not-
wendige Anschaffungen in unserer Ortsstelle tätigen 
können.  
 
Unserer besonderer Dank gilt auch unseren zahlrei-
chen Sponsoren. Wir möchten uns herzlich bedanken 
bei: 
 
Sparkasse Bad Schönau, Gesundheitsresort Königs-
berg, Kurzentrum Landsknechte - Haus „Zur Quelle“, 
Hotel Weber, Seniorenpension Bad Schönau, Flei-
scherei Kager, Reisedienst Schwarz, Bäckerei Och-
mann, Bäckerei Koll und natürlich den zahlreichen 
privaten Keksspendern. 
 
Danke auch der Gemeinde Bad Schönau, Herrn Bgm. 
Robert Prossegger, der uns die Räumlichkeiten der 
Mutterberatung zur Verfügung gestellt hat. Vergessen 
dürfen wir auch nicht unsere Gemeindearbeiter die 
uns den bei den Vorbereitungsarbeiten geholfen ha-
ben. 
 

Ortsstelle Bad Schönau 
 
 
 
 
 
 

6. UTC Bad Schönau 
 
 
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2006  
 
Der UTC Bad Schönau kann auf ein bewegtes und 
sportlich erfolgreiches Jahr 2006 zurückblicken. 
 

Besonders erfreulich ist, dass – entgegen des allge-
mein rückläufigen Trends – der Tennissport in Bad 
Schönau boomt. Das zeigt insbesonders die Anzahl 
der Mitglieder. Rund 10 Prozent der Bad Schönauer 
Einwohner (80 aktive Mitglieder) sind TennisspielerIn-
nen. Besonders erfreulich ist, dass davon 34 Jugendli-
che sind. Sicher ein Verdienst der Vereinsführung 
unter Obmann Franz Geier und den Verantwortlichen 
für die Jugendarbeit (Riegler Heidi, Glöckel Peter, 
Ungerböck Franz und Weber Christian). 
 
2006 wurden wieder zahlreiche Turniere (Glöckertur-
nier, Clubmeisterschaft, Mixed-Turnier) abgehalten. 
Am Meisterschaftsbetrieb wurde mit 1 Jugend U-10, 1 
Damen- und 2 Herrenmannschaften teilgenommen. 
Erfreuliches Detail am Rande: Die Damenmannschaft 
wurde Meister in der Kreisliga II und verpassten nur 
knapp den Aufstieg in die Kreisliga I. Ebenfalls den 
Meistertitel konnten sich die Jugendlichen (U-10) si-
chern. Kein Spiel ging verloren. 
Für 2007 ist geplant, am Meisterschaftsbetrieb mit 2 
Jugendmannschaften, 1 Damenmannschaft und 3 
Herrenmannschaften teilzunehmen. Für das kleine 
Bad Schönau eine stattliche Anzahl. 
 
Für die Jugend wurden zwei Tennis-Camps organisiert 
(von Februar bis April mit Johnny Herzog und im Au-
gust mit Daniela Werger). Zusätzlich wurden wöchent-
lich Trainings mit den Jugendverantwortlichen des 
Vereins abgehalten. 
 
Es ist geplant, auch 2007 wieder Trainings mit profes-
sionellen Trainern zu organisieren, da unsere Jugend-
lichen bei der bevorstehenden Meisterschaft harte 
Spiele erwarten. Der Verein bittet jetzt schon die El-
tern, die Kinder dabei zu unterstützen. 
 

 
Bad Schönauer Tennisjugend samt Betreuer. 
 
 
Gemeinsam werden wir es schaffen, den Aufwärts-
trend beim Tennis in Bad Schönau fortzuführen und so 
für eine sinnvolle Freizeitgestaltung für „Jung und Alt“ 
zu sorgen. 
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7. ‘s Schönauer Dorfgsangl 
 

Jahresrückblick 
Ein sehr erfolgreiches Jahr geht zu Ende und wir 
möchten uns auf diesem Weg bei allen bedanken, die 
uns Auftritte bei Veranstaltungen ermöglichten. 
Am 17.12.2005 konnten wir die Besucher beim Ad-
ventsingen in Wiesmath auf das Weihnachtsfest 2005 
einstimmen. Anlässlich des 80. Geburtstages von Frau 
Eleonore Geier – einem langjährigen Mitglied des 
Kirchenchores und auch des Gemischten Chores Bad 
Schönau - sangen wir am 10.02.2006 die „Katschtaler 
Messe“. Weiters durften wir eine Hochzeit sowie die 
Hl. Messe beim Sportfest in Bad Schönau gestalten. 
Bei der Eröffnung des Pfarr- und Kulturheimes wirkten 
wir am Samstag mit einem    25-minütigen Programm 
mit. 
Ein Auftritt, den wir nicht missen möchten, war ein 
Konzert im Genesungs- und Wohnungsheim „Mater 
Salvatoris“ in Erlach im heurigen November. Am 
18.11.2006 gestalteten wir eine Abendmesse zu Ehren 
der Hl. Cäcilia, der Schutzpatronin der Musikanten und 
Sänger. 
Am 16.12.2006 veranstalteten wir zum ersten Mal den 
„Bad Schönauer Dorfadvent“, musikalisch umrahmt 
durch eine Bläsergruppe des Musikvereines Bad 
Schönau sowie durch Advent- und Weihnachtslieder 
unseres Chores. Der Katholischen Jugend Bad Schö-
nau möchten wir für die Sorge um das leibliche Wohl 
unserer Besucher danken. 

Den Abschluss des heurigen Jahres bildet die 
Mitwirkung beim Adventsingen am Freitag, den 
22.12.2006. 

Ganz besonders möchten wir uns bei unserer 
musikalischen Begleitung bedanken: Sonja Bachner 
und Theres Neumüller sind mit ihren Gitarren eifrig 
bei unseren Proben und Auftritten dabei, hin und wie-
der auch Magdalena Riegler mit der Querflöte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Auftritte erfordern auch viele Proben, die das 
ganze Jahr hindurch wöchentlich (bis auf wenige Aus-
nahmen) unter der Leitung von Irene Milchrahm statt-
finden.  

Aber auch abseits des Chorgesanges waren 
wir aktiv: so unternahmen wir im Juni eine Ausflugs-
fahrt zur Draisinentour im Mittelburgenland. 
 

 
 
Beim Dorffest waren wir wieder mit dem bereits traditi-
onellen „Gugelhupf-Schnapsen“ vertreten, das trotz 
dem Dauerregen ein schöner Erfolg war. 
 
Im Jahr 2007 feiern wir unser zehnjähriges Bestands-
jubiläum. Aus diesem Anlass planen wir im November 
einen Konzertabend unter Mitwirkung von weiteren 
Ensembles.  Eventuell wird auch wieder das Pro-
gramm „G’sungen und G’spüt“ aufgenommen, mit dem 
wir – zusammen mit anderen Mitwirkenden - in unse-
ren Hotels und Gastronomiebetrieben auftreten. Sollte 
noch die eine oder andere Veranstaltung, sei es 
Hochzeiten, Gestaltung von Hl. Messen, Konzerte, 
usw. dazu kommen, würden wir uns darüber sehr 
freuen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8.  Musikverein Bad Schönau 
                             

                                                                                                 Tisc

Einladung zum

1. Musikerball des MV Bad Schönau

am Samstag, den 27. Jänner 2007
im Saal des Kurzentrums Haus „Zum Landsknecht“

Beginn 20:00 Uhr       Eintritt €7

Musik: WIZZI und die starken Männer
Barmusik: Willi Frühwirth ´Jazzthat & Sabrina´
Mitternachtseinlage mit ´Die Magischen Zwei´

Große Tombola mit wertvollen Preisen

hreservierung unter 02646/90500-1500
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9.  Jugendgruppe 
 
  
                                                                          Im November  haben wir  wieder eine  Veran= 
                                                                       staltung gehabt und zwar sind wir  ins Hallenbad 
                                                                       nach  Scheiblingkirchen  gefahren. Am  10. Nov. 
 
 
fuhren wir nachmittags mit unserem VW- 
Bus  ins  Schwimmbad.  Es  war  ein sehr                                                                                             
lustiger Nachmittag da in diesem Bad fast 
alles erlaubt  ist;  Man darf  vom Rand ins 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                          Wasser  springen.  Es  gibt  auch   Wassermatten,  
                                                                          Schwimmbretter,  u.s.w.  zum  kostenlosen Aus= 
                                                                          borgen. Nach  einer kleinen Stärkung  im Buffett 
                                                                          fuhren wir wieder nach Hause. 
    In den Semesterferien gehen wir wieder Schifahren. Wahrscheinlich sind wir wieder auf der Mehrl-
hütte im Nockalmgebiet. Wer will kann sich schon jetzt anmelden.  
                                                                                             Alfred Obermayer,  Jugendleiter 
 
10.  Seniorenbund 
 
 
Unsere Senioren wurden auch heuer 
wieder, so wie  jedes Jahr, von der 
Gemeinde zu  einem Ausflug 
eingeladen.  Wir fuhren am 16. Okt. vom Gemeindeamt mit zwei Bussen zum Ramswirt,  wo  wir  an  
der  Bullenschau  teilnahmen.  Anschließend  gab  es  noch  ein  ausgiebiges Mittagessen. Nach dem 
Essen ging es weiter zum Magna Racino.   Dort erwarteten  uns  schon 
                                                                                            Damen die uns die gesamte Anlage mit 
                                                                                           den   Pferdekoppeln,  Kinderspielplatz, 
                                                                                            Spielcasino und dem Trabrennplatz mit 
                                                                                            seiner Tribüne zeigten. Zum Abschluss 
                                                                                            fuhren wir noch zu einem Heurigen ins 
                                                                                            Burgenland. An  dieser Stelle  möchten 
                                                                                            wir  uns  nochmals bei  unserem  Herrn 
                                                                                            Bürgermeister  Prossegger  und   seiner 
                                                                                            „Crew“ für diesen wunderschönen Tag  
                                                                                           herzlichst bedanken. 
 
                                                                                               Die Seniorinnen und Senioren von 
                                                                                                                        Bad Schönau 
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11.  Jubilare 2006 
 

• 80. Geburtstag 
Frau Anna Horvath, Waldgasse 18 
Frau Ungerböck Theresia, Waldgasse 8 
Herr Pösinger Franz, Augasse 16 
Herr Karger Alois, Augasse 20 
Frau Beisteiner Klementine, Rosengasse 9 
 

• 90. Geburtstag 
Frau Jeitler Karoline, Kurhausstraße 24 
Herr Pölzlbauer Johann, Waldgasse 16 
Frau Höller Katharina, Kurhausstraße 24 
Frau Schabauer Maria, Almen 1 
 

• 91. Geburtstag 
Höfferer Heinrich, Jägerstraße 9 
Grill Marianne, Kurhausstraße 24 
Reichner Anna, Kurhausstraße 24 
Heigl Peter, Kurhausstraße 24 
 

• 92. Geburtstag 
Weissgram Edith, Almen 15 
Kirchmayer Viktoria, Augasse 2 
Weber Johanna, Augasse 3 
 

• 93. Geburtstag 
Bleier Amalia, Hauptstraße 30 
Geier Anna, Maierhöfnerstraße 2 
Takacs Stefan, Kurhausstraße 24 
Fober Rosa, Kurhausstraße 24 
Blochberger Theresia, Kurhausstraße 24 
 

• 96. Geburtstag 
Kerstberger Maria, Kurhausstraße 24 
 

• 100. Geburtstag 
Ziggerhofer Theresia, Kurhausstraße 24 
 

• Goldene Hochzeit 
Glatz Maria und Walter, Augasse 23 
Mayerhofer Walpurga und Anton, Obere Waldg. 10 
 

• Diamantene Hochzeit 
Puchegger Maria und Karl, Leitenviertel 6 
 
Wir möchten bei dieser Gelegenheit unseren Jubi-
laren des Jahres 2006 noch einmal recht herzlich 
gratulieren und alles Gute wünschen! 
 
 

12.  Verein Schön und Aktiv 
 
 
Die Spieltermine für die Faschingssitzung 2007 im 
Kultursaal im Pfarrheim in Bad Schönau: 
 
 

Samstag,  10.02.2007 19.11 Uhr 
Samstag, 17.02.2007 19.11 Uhr 
Sonntag, 18.02.2007 14.11 Uhr 
Montag, 19.02.2007 19.11 Uhr 
 
Karten: sind im Vorverkauf ab 08.01.2007 bei der 
Sparkasse Bad Schönau, sowie direkt bei den jeweili-
gen Veranstaltungen soweit noch Plätze frei sind, 
erhältlich! 
 
Es sind alle herzlich eingeladen! 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten bei den 
Faschingssitzungen, sowie für die Anfertigung des 
Adventkranzes am Dorfplatz und für die liebgeworde-
ne Tradition des Erscheinens des Hl. Nikolaus mit der 
Pferdekutsche und seinem großen Gabensack. 
 
 

13.  Patienteninformation  
       Dr. Reisenberger 
 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten! 
 
Am Ende unserer beruflichen Laufbahn möchten wir 
Ihnen für Ihr Vertrauen die 32 Jahre über danken. 
Es war eine wunderschöne Aufgabe bis zuletzt – und 
nicht die Arbeit mit Ihnen, sondern die ständig zuneh-
menden bürokratischen Mehrbelastungen und Zwänge 
haben mir die Freude an meinem Beruf zu verderben 
versucht. Und so ist es an der zeit Abschied zu neh-
men. 
Danke für Ihr Vertrauen! Manchmal gab es vielleicht 
auch Missverständnisse mit dem Einen oder dem An-
deren – und manchmal haben Sie meine Sorge um 
Sie falsch interpretiert, aber sicher habe ich Sie nach 
meinem besten Wissen und gewissen betreut. Ab 
Jänner gebe ich die Verantwortung weiter – und sicher 
wird der junge Kollege Dr. Schwarz Sie mit dem neuen 
Schwung gut durch`s weitere gesundheitliche Leben 
begleiten. 
Nun wünschen wir Ihnen Gesundheit bis ins hohe 
Alter, nur kleine „Wehwehchen“ bis zum Ende des 
Lebens. 
Unser lokaler Dichter, Ernst Ferstl, sagt „Es ist ein 
riesiger Unterschied ob wir einen Menschen im Kopf 
oder im Herzen haben.“ 
Ab nun brauchen wir Sie „nur mehr“ im Herzen haben! 
 

Ihr Dr. Günter Reisenberger 
 
und Team:  
- Dr. Rotraud Reisenberger 
- Maria Bundschuh (sie wird Ihnen und dem neuen 
Doktor verantwortungsbewusst weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite stehen) 
- Anni Ungerböck (die Toröffnerin) 
- Kathrin, die beide darauf geachtet haben, dass Sie 
sich in den Räumen der Ordination in Krumbach wohl-
gefühlt haben. 
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14.  Veranstaltungen 
       Dezember `06 / Jänner `07 
 

Freitag, 22. Dezember 

Bad Schönauer Adventsingen 
Schönauer Dorfgsangl, Pinggauer Viergsang, 

Bläsergruppe des MV Bad Schönau, 
Schwaighofer Stubenmusi, Johannes Glatz – 

Orgel.  
Adventspiel von Kindern der Volksschule Bad 

Schönau. 
Neue Kirche, Beginn: 19.30 Uhr.  

Eintritt frei! 

 
Sonntag, 24. Dezember - Heiliger Abend 
Christmette in der Neuen Kirche 
22.00 Uhr 
 

Dienstag, 26. Dezember - Stefanitag 
Bläserkonzert mit der  

Brass Company Puchberg 
15.30 Uhr in der Neuen Kirche 

Eintritt frei! 
 

 
Mittwoch, 27. Dezember 

Heiteres und Gefühlvolles mit  
Peter Meissner (ORF) 

Hotel Weber, Beginn: 16.00 Uhr, Eintritt frei! 
Samstag, 30. Dezember 

Operetten- und Wienerliederabend mit Te-
rumi Shima. Klavier: Manfred Schiebel,  

Gesundheitsresort Königsberg,  
Beginn:19.30 Uhr. Eintritt frei. 

 
Sonntag, 31. Dezember 

Silvester – Veranstaltungen 
Gesundheitsresort Königsberg 

Haus zum Landsknecht 
Haus zur Quelle 

Hotel Weber 
Hotel Geier 

 
Dienstag, 2. Jänner 2007 

Klassisches Neujahrskonzert  
mit dem 

 

 
Sehr geehrte Bad Schönauerinnen  

und Bad Schönauer!  
 

Der Kameradschaftsbund Bad Schönau
lädt Sie recht herzlich 

am 23. Dezember 2006 ab 14.00 Uhr  
auf Glühwein und diverse Köstlichkeiten 

beim Punschstand vor dem Gemeindeamt 
ein! 

 
All jenen, die wir bei unserem Weihnachts-

stand nicht treffen werden, möchten wir schon 
jetzt ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

Alles Gute für 2007 wünschen! 

Haydn Quartett Köszeg 
16.00 Uhr im Saal des Gemeindeamtes 

Eintritt Frei! 
 

Samstag, 6. Jänner 
Neujahrskonzert gestaltet vom Musikverein 

Hochneukirchen 
Veranstaltungsaal „Haus Landsknechte“, Beginn: 

14.00 Uhr 
 
 
Theater: 
Die kath. Jugend spielt wieder Theater: 

„www.moral.ade“ 
Termine: 
Sonntag, 7. Jänner 2007 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 14. Jänner 2007 um 14.00 Uhr 
Samstag, 20. Jänner 2007 um 19.30 Uhr 
Sonntag, 21. Jänner 2007 um  

    14.00 und 19.00 Uhr 
 
BÄLLE: 
 
Ball des Kameradschaftsbundes  
Bad Schönau 
am Samstag, dem 13. Jänner 2007 
im Gasthaus Koder 
 
Musikerball 
am Samstag, dem 27. Jänner 2007 
im Haus „Zum Landsknecht“ 
 
Ball der Freiwilligen Feuerwehr  
Bad Schönau 
Am Samstag, dem 3. Februar 2007 
im Hotel Geier 

- 8 - 
 



Gemeindenachrichten 5/06                      Dezember 2006 
 

 
Kernaufgaben in der Logopädie sind die Prävention, Beratung, Untersuchung, 
Diagnose und Therapie von Störungen und Behinderungen der Sprache, des 
Sprechens, der Atmung, der Stimme, der Mundfunktionen, des Hörvermögens und 
der Wahrnehmung, die bei allen Altersgruppen auftreten können. 
 
Logopädische Therapie wird angewendet bei: 
 Lautbildungsfehlern 
 Dysgrammatismus 
 Sprachentwicklungsverzögerung 
 Muskelfunktionsstörungen im Gesicht 
 Hörstörungen 
 Lippen-Kiefer-Gaumenspalten 
 Down-Syndrom 
 Stimmstörungen ……. u.v.m. 

 
  
 Persönliches: 
� Dreijährige Ausbildung an der Akademie für den  

logopädisch-phoniatrisch-audiologischen Dienst am AKH Wien 
 
� Diplomierung mit ausgezeichnetem Erfolg 

 
� Praktische Erfahrungen: 

HNO-Abteilung KH Wr. Neustadt, Wilhelminenspital, KH Lainz 
St. Anna Kinderspital  

 Neurologische Abteilung KH Wr.Neustadt, Hochegg,  
 Laab im Walde 
 Ambulatorium Neunkirchen 
 Logopädische Praxis 
 
� Berufliche Tätigkeit: 
  HNO-Abteilung St.Anna Kinderspital 
  Neuroth Kinder-Akustik 
  Ambulatorium Neunkirchen 
 

 Informationen / Terminvereinbarung unter 0660 / 213 11 23 
 Di: 14:00 – 18:00 Mi und Do:   9:00 – 18:00      

 

Nina Ziggerhofer 
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Pädagogisches Lernzentrum  
„Bucklige Welt“  

 

 
Ein Team von 15 engagierten, ausgebilde-
ten Trainern und Lehrern bildet ein päda-
gogisches Netzwerk mit Angeboten für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die
administrative, pädagogische Leitung
obliegt der Geschäftsführerin Nina Gager. 

 

 

Detailinformationen und Preise der einzelnen Angebo
schlag finden Sie auf unserer Homepage. Für Fragen s

benen Bürozeiten 

 

- 10 
Pädagogisches Lernzentrum   
„Bucklige Welt“ Hauptplatz 26 
2. Stock 2860 Kirchschlag  
Tel. Büro: 02646/ 26029  
Mobil:  0664/ 54 16 155  
e-mail:  office@p-l-z.at  
Bürozeiten: Mo. – Do. 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr Fr. 13.30 Uhr bis 17.00  
 
 

-Nur Regelmäßigkeit führt zum Erfolg!  
-Lernen durch Motivation!  
-Familiäre und entspannte  

Lernatmosphäre  
-Persönliche und individuelle Betreuung von 

Eltern und Kindern 
 

 www.p-l-z.at 
te, sowie Information zur Kindertagesstätte Kirch-
teht Ihnen das Team des PLZ gerne zu den angege-
zur Verfügung.  

- 
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Die Wirtschaftsplattform Bucklige Welt informiert: 
 

Buckltaler - die besondere Geschenksidee! 
 
In der Buckligen Welt wird seit mehr als einem 
Jahr nicht nur mit dem Euro, sondern auch mit 
dem so genannten „Buckltaler“ bezahlt. 
20.000 Stück Buckltaler im Wert von € 10,- 
pro Taler sind in der Region im Umlauf.  
 
Repräsentatives Geschenk für besondere 
Anlässe 
Der Buckltaler ist eine besondere 
Geschenksidee, die speziell zu Weihnachten 
für Überraschung sorgen wird. 
 
Erhältlich in den Banken, einlösbar bei 
den Betrieben und in der Gastronomie 
Privatpersonen (auch Geschäftsleute) kaufen 
die Buckltaler in einer Sparkasse oder 
Raiffeisenbank der Buckligen Welt. Passend 
zum Schenken gibt es das Etui aus Holz, das 
ebenso dort erhältlich ist. Der Beschenkte 
kann dann mit dem Buckltaler bei jedem 
Betrieb der Region oder in der regionalen 
Gastronomie bezahlen. Dieser Vorgang ist 
spesenfrei und kann Gemeinde 
überschreitend* erfolgen.  
 
Die Idee hinter dem Buckltaler 
Mit dem Buckltaler soll die Kaufkraft in der Region gehalten werden: Aufgrund der erhöhten 
Mobilität passiert es immer häufiger, dass auswärts eingekauft wird. Der Buckltaler soll das 
vermeiden – er kann nur in den Banken der Region gekauft und nur in Betrieben der Regi-
on wieder eingelöst werden.  
 
Gesegnete Weihnachten und viel Erfolg im Jahr 2007 wünscht Ihnen die Wirtschaftsplatt-
form Bucklige Welt! 
 
Kontakt:  
Wirtschaftsplattform Bucklige Welt 
Ransdorf 20, 2813 Lichtenegg 
Tel: 02643/7010-20, wirtschaft@buckligewelt.at 
 

• Die 23 Regionsgemeinden: Bad Schönau, Bromberg, Edlitz, Erlach, Grimmenstein, 
Hochneukirchen-Gschaidt, Hochwolkersdorf, Hollenthon, Katzelsdorf, Kirchschlag, 
Krumbach, Lanzenkirchen, Lichtenegg, Pitten, Scheiblingkirchen-Thernberg, Schwar-
zenbach, Schwarzau, Seebenstein, Thomasberg, Walpersbach, Warth, Wiesmath, 
Zöbern 
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Kurzentrum „Haus zur Quelle“ 
Bad Schönau 

 
 

GUTSCHEIN AKTION 
 

Als   DANKESCHÖN   für meine Stammkunden 
oder zum KENNENLERNEN für alle, die`s noch werden wollen! 

 
Einige Preisbeispiele: 
 
Waschen – Legen € 19,50 
Waschen – Fönen € 20,70 
Waschen – Legen – Schnitt € 30,60 
Waschen – Fönen – Schnitt € 33,20 
Waschen – Legen – Schnitt – Färben € 54,40 
Waschen – Fönen – Schnitt – Färben € 57,10 
Waschen – Legen – Schnitt – Dauerwelle € 56,50 
Waschen – Fönen – Schnitt – Dauerwelle €  58,20 
Haarschnitt (trocken) € 11,-- 

Alle Preise enthalten sämtliche Pflege- und Finishprodukte! 
Alle Preise inkl. Mwst. 

 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch – Claudia Prossegger 
Voranmeldung erbeten. Tel. Nr. 0664/915 6 915 

 
Bitte abtrennen und mitbringen! 

GUTSCHEIN über   € 10,-- 
 

 
Gültig bis: 28. Februar 2007                           Gültig pro Person / Besuch 
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„Pflege schenken“ 
 

 
 
Die Weihnachtszeit ist nicht nur eine Zeit der Geschenke, sie ist auch eine Zeit der Wün-
sche und Hoffnungen. Wenn in Familien pflegebedürftige Angehörige betreut werden, ist 
das Anliegen nach Zeit, nach Unterstützung oft viel größer als der Wunsch nach teuren 
Weihnachtsgeschenken. Wir erleben immer wieder, dass Angehörige uns erst viel zu spät, 
zu Hilfe rufen, meistens dann wenn sie selber am Ende ihrer Kräfte angelangt sind. Aus 
diesem Grund haben wir für Angehörige und für Betroffene einen besonders günstigen 
Pflegegutschein für eine Betreuung entwickelt. dieser Gutschein ermöglicht Erholung und 
bietet gleichzeitig ein kennen lernen unseres Angebotes. Wenn Sie zu Weihnachten Pflege 
schenken möchten, laden wir Sie ein, sich in unseren Sozialstationen nach dem Pflegegut-
schein zu erkundigen.  

 

 
Die Caritas der Erzdiözese Wien unterstützt ältere und 
pflegebedürftige Menschen mit Hauskrankenpflege, 
Heimhilfe, dem Mobilen Hospiz und dem Notruftelefon. 
Gerne beraten und informieren wie Sie über unsere 
Dienste in unseren Sozialstationen. 
 
Caritas 
Sozialstation 
Kirchenplatz 4 
2860 Kirchschlag 
0664-526 82 42 
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BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNGG  NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH  aauuff  EErrffoollggsskkuurrss!!  N
  
 
 
Seit seiner Gründung ist dieses mobile Beratungsservice eine wichtige Einrichtung zur berufli-
chen Standortbestimmung und Neuorientierung für viele Menschen in Niederösterreich gewor-
den. In Fragen der Weiterbildungsmöglichkeiten, Berufswahl und Förderungsrichtlinien hat sich 
die BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNNGG  NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH  in kürzester Zeit auch in der Buckligen 
Welt als kompetenter Ratgeber etabliert. Grund genug, auch im Jahr 2007 weiterhin kosten-
lose Beratungstage anzubieten. Die Frühjahrstermine sind:  
 
 
18.01., 20.02., 19.03. u. 17.04.07 im Gemeindeamt Grimmenstein  
07.02., 07.03., 02.05. u. 06.06.07 im Gemeindeamt Krumbach 
19.02., 16.04., 21.05., 18.06.07 im Gemeindeamt Wiesmath 
20.03., 15.05., 19.06.07 im Gemeindeamt Schwarzau 
 
Jeweils in der Zeit von 14:00 bis 17:30 Uhr.  
 
Diese und weitere Beratungstermine finden Sie auch unter www.bildungsberatung-
niederoesterreich.at. 
 

 
 
Ihr Bildungsberater, Wolfgang Grohs, freut sich auf Ihre Anmeldung zu einem – selbstver-
ständlich vertraulichen - Beratungsgespräch unter 0650-294-1234.  
 
Nutzen Sie diese wertvolle Möglichkeit zu Ihrem eigenen, ganz persönlichen Vorteil!  
 
Die BBIILLDDUUNNGGSSBBEERRAATTUUNNGG  NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH informiert Sie darüber hinaus gehend 
selbstverständlich auch zu aktuellen Themen im Frühjahr 2007. Über Anmeldefristen für berufs-
bildende Schulen, die Berufs- und Studienmesse BeSt3 und gesetzliche Änderungen der Rah-
menbedingungen für die Bildungsförderung des Landes NÖ wird berichtet werden.  Besonderer 
Dank gebührt an dieser Stelle den Unterstützungsleistungen der Gemeindegremien sowie dem 
Verein Gemeinsame Region Bucklige Welt. Ohne diese verantwortungsvolle Hilfestellung wäre 
eine effiziente Bildungsberatung in unserer Region kaum denkbar. 
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Ein friedvolles Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit im  

Neuen Jahr ! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

TOURISMUSGESELLSCHAFT BAD SCHÖNAU 
 

VEREIN SCHÖN & AKTIV 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR BAD SCHÖNAU 
 

MUSIKVEREIN BAD SCHÖNAU 
 

ÖSTERR. ROTES KREUZ – ORTSSTELLE BAD SCHÖNAU 
 

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND - BAD SCHÖNAU 
 

USC BAD SCHÖNAU 
 

UTC BAD SCHÖNAU  
 

SCHÖNAUER DORFGSANGL 
 

KATHOLISCHE JUGEND BAD SCHÖNAU 
 

SENIORENBUND BAD SCHÖNAU 
 

WIRTSCHAFTSBUND BAD SCHÖNAU 
 

JUGENDGRUPPE BAD SCHÖNAU 
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Sehr geehrte Bad Schönauerinnen und Bad Schönauer! 
 
 
 

Zum Ausklang des Jahres möchte ich Allen für die gute Zusammenarbeit recht herzlich 
danken! 

 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und  

für 2007 beste Gesundheit, viel Glück und Erfolg. 
 

 

                        Ihr Bürgermeister 

Robert Prossegger 
 

und der Gemeinderat 
 
 

Ein kleiner Leitspruch der zum Nachdenken anregen und uns durch das neue Jahr 
begleiten soll: 

 
 Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit. 
 Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid. 
 Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass. 
 Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was! 
 

Auszug aus dem Gedicht zum neuen Jahr aus „Mein Lied“ von Peter Rosegger. 
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